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Die Maßregelung der Poſener Zeitung
Vor einigen Tagen wurde im Abgeordnetenhauſe eine Sache

verhandelt die ſeitdem in der Preſſe aller Parteien einen
lebhaften Widerhall gefunden hat Wir meinen die Maß
regelung der Poſener Zeitung die darin beſtand daß die
Regierung in Poſen ihren untergebenen Beamten und Be
hörden in einem beſonderen Erlaſſe auferlegte die amtlichen
Bekanntmachungen nicht mehr in dem gedachten liberalen
Blatte ſondern in einer als conſervativ neu entfſtandenen
poſener Zeitung zu veröffentlichen Dieſer Erlaß iſt ein
trauriges Zeichen eines verwerflichen Parteiregiments wir
brauchen unſern Leſern wohl nicht erſt weitläufig aus einander
zu ſetzen weshalb Bei ſolchen Bekanntmachungen hat einzig
und allein das allgemeine Jntereſſe zu entſcheiden ſie müſſen
da erfolgen wo ſie die weiteſte Verbreitung finder Und da
die Poſener Zeitung ein altrenommirtes weit verbreitetes
ja publiciſtiſch die ganze Provinz beherrſchendes Organ iſt
ſo müſſen ihr in erſter Reihe die amtlichen Bekanntmachungen
zugewandt werden nicht um ihretwillen noch weniger weil
ſie liberal iſt ſondern um der Bekanntmachungen ſelbſt willen
die ja doch keinen anderen Zweck haben als eben bekannt
das heißt möglichſt vielen zugänglich zu werden Wenn ſtatt
deſſen die Poſener Regierung das dortige Tageblatt vor
zieht nicht weil es eine irgend nennenswerthe Zahl von
Abonnenten zählt ſondern weil es eben eine Probe ſeiner
Geſinnungstüchtigkeit dadurch abgelegt hat daß es ſich aus
einem fortſchrittlichen zu einem conſervativen Organe häutete
ſo vergißt ſie die ſachlichen Rückſichten von denen ſich eine
Behörde allein leiten laſſen darf und ſucht durch ihre
Autorität eine einzelne Partei zu unterſtützen was unter
allen Umſtänden zu verwerfen t nicht nur vom liberalen
ſondern jedem logiſchen und ſachlichen Standpunkte aus

Freilich gilt auf dieſem Gebiete mehr als anderswo
Iliacos intra muros peccatur et extra Jm letzten Jahrzehnt
hat ſich die nationalliberale Partei nicht immer mit der
nöthigen Entſchiedenheit der Sache des Rechts angenommen
wenn ein ähnliches Verfahren wie jetzt gegen die Poſener
Zeitung beliebt wird gegen andere reichsfeindliche, beiſpiels
weiſe gegen ultramontane Blätter geübt wurde Aus dieſem
Grunde vermochten wir den beredten Worten in welcher ein
nationalliberaler Abgeordneter den Poſener Fall neulich auf
die Tribüne des Abgeordnetenhauſes brachte nicht ohne ein
leiſes Mißbehagen zu folgen Wir hätten ſeiner ſittlichen an
ſich ſo berechtigten Entrüſtung einen etwas geringeren
Schwung gewünſcht Die Folgen die wir befürchteten ſind
denn auch reichlich eingetreten endlos iſt das Hobhnugeſchrei
auf der ganzen Linie der Parteien die aus dieſem oder jenen
Grunde den Nationalliberalen etwas anzuhängen wünſchen
Dieſe Zornausbrüche ſind meiſt abſcheulich übertrieben aber
semper aliquid haeret und hoffentlich lernt daraus die na
tionalliberale Partei wieder den ganzen Werth des goldenen
Sprüchleins Was Du nicht willſt das man Dir thu das
füg auch keinem andern zu

Mit dieſer kleinen Einſchränkung können wir übrigens nur
ganz und voll in das Verdammungsurtheil einſtimmen das
über den Poſener Fall gefällt ift Wir möchten unſererſeits
noch auf einen Punkt aufmerkſam machen der weder im Par
lamente noch in der Preſſe berührt iſt aber die Sache beſon
ders grell illuſtrirt Jn der Provinz Poſen beſtand bisher die
gute Sitte daß die dort wohnenden Deutſchen ihren Partei
hader nach Möglichkeit dämpften um in geſchloſſener Reihe

Ein Knoten im Taſchentuch
Erzählung von M von Roskowska

Fortſetzung

Dieſen Deinen Jrrthum habe ich zuerſt auch getheilt Der
alte Mann in deſſen Leben das letzte Jahrzehnt in gewiſſer
Hinſicht ein weißes unbeſchriebenes Blatt iſt kennt nicht ein
mal den Gebrauch oder die Wirkung des Chloroforms noch
weniger hat er das Narkotium beſeſſen oder angewendet So
bald er ſeine Wohnung verlaſſen hatte wurde dieſelbe einer
gründlichen Durchforſchung unterworfen ohne daß ſich irgend
etwas Verdächtiges gefunden Wie hätte er denn auch in den
Beſitz des Betäubungsmittels gelangen ſollen Seit Jahren
ſchon ging er nicht mehr aus und in den Apotheken würde
man ihm Nichts gegeben haben oder doch ſich dieſes Käufers
erinnern Das allein entlaſtet ihn ſchon völlig Auch iſt
was mich gleich ſtutzig machte in Betreff der Hausgenoſſen
ſchaft des Mörders außer dem zur Betäubung benutzten Tuch
kein Stück blutigen Zeuges aufgefunden worden und eben ſo
wenig eine Spur vom Verbleib des Waſſers worin die un
zweifelhaft ſtark beſudelten Hände gewaſchen wurden Ver
brannt konnten Zeugſtoffe nicht ſein der penetrante Geruch
und auch die Aſche wäre bemerkt worden Unreines Waſſer
gießt man hier einfach in den Straßenrinnſtein und in dieſem
lag noch nach der Entdeckung der That auf eine weite Strecke
hin der Abends vorher gefallene Schnee nicht im Mindeſten
blutgefärbt Der Ort an dem dergleichen gern verborgen
wird die Senkgrube iſt genau durchforſcht worden doch ohne
Erfolg Um den Anſchein des Selbſtmordes hervorzurufen
durften vor Allem nicht irgendwo Blutſpuren gefunden wer
den Handtuch und Kleidungsſtücke find daher weit fort
gebracht worden Nun hätte dies der im Hauſe wohnende
Mörder ebenſo gut thun können wie der von außerhalb Kom
mende unbemerkt hinein und wieder hingusgelangen Aber
dieſer weite Weg konnte nicht in der leichten Hauskleidung
zurückgelegt werden Sämmtliche Kleidungsſtücke der beiden
verdächtigen Verwandten deuten nicht darauf daß ſie zu einem
nächtlichen Ausgang benutzt worden Aus der Küche fehlen
zwei Stücke Zeug Damit reinigte der Mörder auf dem

dem ja noch vielfach ſo mächtigen Polenthum gegenüber treten
zu können Jmmer war ein gutes Einvernebmen zwiſchen der

conſervativen Regierung und den liberalen Zeitungen um der
gemeinſamen Sache des Vaterlandes willen und wie uns dünkt
kann ein ſolches Verhältniß nur beiden Theilen zur hohen
Ehre gereichen Die Liberalen dürfen ſich beglückwünſchen

daß ſie es nicht ſind welche dieſe geſunden Ueberlieferungen
zerſtört haben auf die Conſervativen aber wird es wie ein
ſchwerer Schatten fallen daß ſie zuerſt in jener gefährdeten
Grenzmark unſeres Staats kleinlichen Parteivortheil unſeligen

wer über die bleibenden Jntereſſen der Nation geſtellt
aben

Politiſche Neberſicht

Die weiteren Wahlen in der franzöſiſchen Depu
tirtenkamm er haben ein eigenthümliches Reſultat zu Tage
gefördert Als vierten Vicepräſidenten hat die in der Mi
norität befindliche Rechte ihren Candidaten Civrac durchgeſetzt
Jedenfalls hatte ſich die äußerſte Linke welche dieſen Sitz bean
ſpruchte mit den andern republikaniſchen Fractionen nicht
einigen können und ſo kam es jedenfalls zu einem ernſten
Wahlgange über den der Telegraph fich ſonſt leider ausſchweigt
Bei der Wahl der Quäſtoren hat jedoch die äußerſte Linke
für ihre Niederlage auf Koſten des linken Centrums eine Ge
nugthuung erhalten Gambetta iſt ſchlau genug geweſen
ſeinen zahlreichen Gegnern die Stirn zu bieten und hat wie
officiell gemeldet wird die Wahl zum Präſidenten wenn auch
vielleicht mit Zögern angenommen Nach Erledigung ſämmt
licher Bureauwahlen ſprach er der Kammer ſeiven tiefſten
Dank für die Ehre aus die ſie ihm durch ſeine Wiederwahl
erwieſen habe und fügte die Verſicherung hinzu daß er ſeine
ganze Thätigkeit Einſicht Feſtigkeit und Aufmerkſamkeit der
Kammer widmen werde Die Todtenfeier für
Napoleon III hat dem journaliſtiſchen Klopffechter der
bonapartiftiſchen Partei wieder eine traurige Berühmtheit ver
ſchafft Der Gedächtnißfeier in der Auguſtinerkirche wohnte eine
bedeutend geringere Anzahl von Bongapartiſten bei als im
vorigen Jahre Ohne die Anweſenheit Paul de Caſſagnac s
wäre alles ruhig und ohne jeden Zwiſchenfall verlaufen da
Prinz Napoleon und die übrigen Notabilitäten der Partei
nach Beendigung der Feier durch eine Seitenthür die Kirche
verließen um jede Manifeſtation zu vermeiden Dagegen
blieb Paul de Caſſagnac als Letzter in der Kirche und ließ
ſich ſodann durch einige hundert Schreier die unterwegs
auf die doppelte Anzahl anwuchſen nach ſeiner etwa zehn
Minuten von der Kirche entfernten Wohnung in der Rue
de Boulogne geleiten wobei Rufe Vive empire Vive
Cassagnac ertönten Zwei Polizeilieutenants und ein
Ditzend Stadtſergeanten escortirten den Zug ſie traten aber
erft dazwiſchen nachdem Caſſagnac vor ſeinem Hauſe ange
kommen die Menge angeredet und ſeiner Freude Ausdruck
gegeben hatte daß in voller radicaler Republik die
imperialiſtiſche Partei hinter ihm einen Triumphzug durch
die Straßen von Paris gehalten habe Die Polizei trieb
ſodann die Menge auseinander Auch in Frankreich
wollen die Schutzzöllner die Regierung zu wirthſchaft
lichen Reformen drängen Jn der Sitzung der franzöſiſchen
Zolltarifcommiſſion erklärte der Handelsminiſter Tirard er
könne Mittheilungen über die Anſichten der Regierung be
treffend die Zollpolitik nicht eher machen als bis die letzten
bezüglichen Berichte geprüft worden ſeien Das Cabinet

Kangpé im Flur ſitzend ſeine Hände Als er es in ſeine
Taſche zwängte riß er das unſelige Taſchentuch das ſie am
meiſten belaſtet mit heraus ohne es im Dunkeln zu gewahren
Der Profeſſor der Geräuſch vernommen hatte und ſo beun
ruhigt ward daß er ſpäter herunterkam fand es und ſchlang
den Knoten durch welchen das ſonſt ſo ſchnell verduftende
Chloroform feſtgehalten wurde in dem Wahn damit ſeine
Dämonen zu bannen

Selma blickte ihn bewundernd an und ſagte angeregt
Jn den Apotheken muß nachgeforſcht werden wer irgend

einmal ohne ärztliche Verordnung Chloroform erhielt
IJſt geſchehen Schweſterchen

Sie fiel ihm erfreut um den Hals
Ach Nun wer
vLiebe Selma das kann ich Dir nicht mittheilen Was

ich über die unzweifelhafte Schuldloſigkeit des Profeſſors ſagte
geſchah nur im Vertrauen damit Du nicht das grauen
erregende Gefühl hätteſt mit einem muthmaßlichen Mörder
unter einem Dach zu hauſen Carola iſt krank ich fürchte
gefährlich krank Du haſt alſo immerhin eine ſchwere Auf
gabe d h wenn Du fie überhaupt übernehmen willſt

Das iſt natürlich keine Frage Richard Doch da nun
Burchhard s Schweſter

Weder Burchhard noch ſeine Schweſter dürfen in ihre
Nähe kommen, fiel er raſch und heftig ein

Sie ſah ihn betroffen an
Mein Gott Bruder Du hegſt alſo Verdacht auf
Liebe gute Selma frage mich nicht, ſtieß er abgebrochen

hervor Nicht allein die Amtspflicht auch andere Rückſichten
hindern mich hier offen zu antworten
Sie hatte die Hand auf die Augen gelegt als werde dadurch
ihr geiſtiger Blick geſchärft

GBut Richard nur eine Frage beantworte mir noch Was
iſt das mit dem Chloroformfläſchchen Das Flaçon mit dem
Goldſtöpſel das er ihr brachte leer unten

Es war ihr widerwärtig ein Geſchenk von ihm zu be
ſäoch ſie goß das Chloroform alſo in das ſchlechte Arznei

en

Spannung nicht fähig an ſich zu halten

ſei jedoch geſonnen den status quo in Betreff ver Zölle auf
recht zu erhalten

Der Streit zwiſchen dem heiligen Stuhle und der
Schweiz ſcheint ſeinem Ende entgegen zu gehen Derſelbe
hatte ſeinen Urſprung bekanntlich darin daß der heilige Stuhl
den Verträgen zuwider in Genf ein Bisthum bezw ein
apoſtoliſches Vicariat zu errichten verſuchte Der Papſt hat
in der Hauptſache nachgegeben indem er Mſgr Coſandey zum
Biſchof von Lauſanne und Genf mit Wohnſitz in Lauſanne er
nannt hat Somit iſt das ſelbſtändige Bisthum Genf aufge
geben Mſgr Mermillod um deſſen Perſon es ſich unter
Pius IX drehte bleibt ſelbſtverſtändlich Biſchof und apoſto
liſcher Vicar kehrt aber nicht nach Genf zurück Den ausge
triebenen Geiſtlichen der Schweiz hat jetzt Leo vorgeſchrieben
von dem Zugeſtändniſſe der Regierung Gebrauch zu machen
welches ihnen geſtattet an ihre Plätze zurückzukehren wenn
ſie die Staatsgeſetze anerkennen

Das Großherzogthum Luxemburg erinnert fich ſeiner
Selbſtändigkeit gegenüber dem Königreiche Holland Jn der
Ständeverſammlung wurde die Anfrage an die Regierung
gerichtet ob aus der erfolgten Ernennung eines diplomatiſchen
Vertreters Englands bei dem Könige als Großherzog von
Luxemburg geſchloſſen werden dürfe daß die Vertretung des
Großherzogthums Luxemburg dem Auslande gegenüber wieder
von Holland übernommen worden ſei Der Staatsminiſter
erwiederte die Regierung ſei nicht in der Lage jetzt eine Ant
wort zu ertheilen ſie werde antworten ſobald ſie es könne

Der belgiſche Klerus unterhandelt mit der römiſchen
Curie Jn aller Stille wurde der Exzbiſchof Cardinal Des
champs von Mecheln nach Rom berufen um über den Kir
chenconflict zu referiren Der Aufenthalt des Prälaten in
der ewigen Stadt wurde von der päpſtlichen Preſſe mit keiner
Silbe erwähnt Jn liberalen Kreiſen erfuhr man ſeine An

e dir erſt als er am 9 Januar wieder nach Belgien ab
reiſte

Die ſpaniſchen Kortes haben die beantragte Glück
wunſchadreſſe an den König einſtimmig angenommen Die
der Minsrität angehörigen Mitglieder nahmen an der Ab
ſtimmung nicht Theil

Ueber den erſten montenegriniſch albaneſiſchen
Zuſammenſtoß liegen jetzt die erſten türkiſchen Meldungen
vor Der Gouverneur von Koſſovo telegraphirt die Montene
griner hätten am 7 d das Dorf Meta bei Plava angegriffen
und 2000 Stück Vieh geraubt am 8 d M ſeien die Mon
tenegriner auf Guſſinje und Plava marſchirt deren Bewohner
lebhaften Widerſtand geleiſtet hätten Nach einem hartnäckigen
Kampfe hätten die Albaneſen die Ortſchaften Velika Jpek und
Czanitza wieder genommen und 40 Mann an Todten und 50
an Verwundeten verloren

Die Regelung der egyptiſchen Finanzfrage ſchreitet
in erfreulicher Weiſe fort Jn Folge von den Finanzkontro
leuren dem Khedive gemachten Vorſtellunzen hat Letzterer ein
Dekret unterzeichnet durch welches die Aufhebung derjenigen
Steuern verfügt wird welche die Kommiſſion als läftig und
wenig einträglich bezeichnet hatte Der hierdurch gewährte
Nachlaß wird auf 100,000 egyptiſche Pfund veranſchlagt

Jn der nord amerikaniſchen Union nimmt ſeit der Ankunſt
des engliſchen Parlamentsmitgliedes und iriſchen Agitators
Mr Parnell die Bewegung zu Gunſten der iriſchen Home
rule und Agrarpartei immer beachtenswerthere Dimenſionen
an Am 20 d M ſoll in Waſhington ein Meeting behufs

Widerwärtig wenn ſie ihn liebt rief Selma trotz ihrer

Unterſtützung der iriſchen Beſtrebungen ſtattfinden zu welchem

Wenn ſie ihn liebt, wiederholte er und die veränderte
Betonung gab dem Satz eine ganz andere Bedeutung

Sie liebt ihn alſo uicht Da ſehe ich ja aber keinen
Sinn und Zuſammenhang Röhmer ſagte mir Burchhard
werde ſie nächſtens heirathen

Kannſt Du mir Röhmer s Adreſſe geben
Bruder ein

Ja Heilige Geiſtgaſſe 180 Jch begreife nicht
Später wird Dir durch Deine eigene Beobachtungsgabe

Alles klar werden Das aber kann ich Dir nicht verhehlen
ſie Carola ſtellt es entſchieden in Abrede je irgend
W nähere Beziehung zu dem jungen Mann gehabt zu

aben

Selma konnte einen Laut der Ueberraſchung nicht unter
drücken Verleugnete ihre ehemalige Schülerin um den Ver
dacht zu entkräften ihre Neigung Da fand vielleicht ihr
armer theurer Bruder ein Verleugnen heraus weil er es
zu finden wünſchte

Beiläufig ſtandeſt Du im Jnſtitut in einem intimen
Verhältniß zu zu vieſer Deiner Schülerin

Nein durchaus nicht Carola Plettenſtedt ſchloß ſich über
haupt nicht leicht an und mich hielten die Eigenſchaften die
ſich in ſchönen verwöhnten jungen Mädchen nur zu leicht
entwickeln davon ab mich ihr aufzudrängen Mißverſtehe
mich nicht lieber Richard, fügte ſie warm hinzu da ihr ſeineüberaus peinliche Bewegung nicht entging der Hochmuth und
Eigenſinn der ſolchen vom Glück bevorzugten ſchon von Kind
heit gefeierten Weſen ohne ihr Verſchulden eingeimpft wird
iſt gerade der Beweis dafür daß nicht der leiſeſte Schatten
dieſes Verdachtes ſie treffen kann Und unſer einſt ziemlich
kühles und fremdes Verhältniß wird mich jetzt wahrlich nicht
zurückhalten ihr mit innigſter Hingebung zu dienen ſo weit
ich das irgend vermag

Mit brüderlicher Zärtlichkeit zog er ſie an ſein Herz dabei
ſeine Erſchütterung verbergend Sie ſprach mit großer An
erkennung ja Liebe von Dir und darauf hin ſchrieb ich an
Dich liebe Schweſter Aber nun mußt Du endlich um noch
einige Stunden zu ſchlafen zur Ruhe gehen Nimm heute

fiel der

vorlieb es iſt ja nur proviſoriſch
Er deutete auf das Lager das ſchon abends auf dem Sopha



die Einladung von dem Vicepräſidenten der Ver einigten
Staaten mehreren Kabinetsmitgliedern dem Präſidentendes Repräſentantenhauſes und vielen Senatoren und Depu
tirten unterzeichnet iſt

an

Deutſches Reich
In der Angelegenheit des Großen Kurfürfſten iſt dem

Officiercorps der Marine wie die M hört eine kaiſer
liche Cabinetsordre mitgetheilt worden in welcher dem
Chef der Admiralität General v Stoſch für ſeine Amts
führung großes Lob gezollt wird Zugleich verlautet daß auch
eine kaiſerliche Cabinetsordre an den früheren Commandanten
des Großen Kurfürſten Grafen Monts exiſtirt worin dem
Ausdruck gegeben wird daß in gewiſſen Verhältniſſen ein mit
beſonderer Verantwortlichkeit belaſteter Officier wenn auch
freigeſprochen moraliſch ſich ſelbſt doch nicht von jeder Schuld
werde freiſprechen können
Jnm Reichsgeſundheitsamt bereiten ſich wichtize Ver
änderungen vor Der erſte vorlragende Rath nach dem

Director Geh Reg R Profeſſor Dr v Finkelnburg tritt
zurück die Geh Räthe Wolffhügel und Sell haben ihr
Abſchiedsgeſuch eingereicht dDer Reichsanzeiger ſchreibt Der kaiſerliche General
conſul Capitän zur See Zembſch iſt an Bord S M

Schiff Biémarck nach kurzem Beſuch auf Tonga Anfangs
v J in Apia auf den Samoainſeln eingetroffen und hat die
Geſchäfte des deutſchen Conſulats für die Südſeeinſeln über
nommen S M Schiff Bismarck ſegelte zunächſt zur
Herſtellung des Anſchluſſes an die nächſte Poſt nach Levnka
auf den FidſchiJnſeln und ſollte nach kurzer Zeit tn die Ge
wäſſer von Samoa zurückkehren
In einem offiziöſen Artikel der Nordd Allg Ztg wird

die deutſche Politik gegenüber Frankreich dagegen ver
wahrt in irgend einer Weiſe gegen das neue Cabinet Frey
cinet Stellung genommen zu haben Wir heben folgende
Stellen aus dem Artikel heraus Wer die deutſche Politik
Frankreich gegenüber ſeit dem Frieden auch nur oberflächlich
beobachtet hat dem kann die Sorgfalt nicht entgangen ſein
mit welcher der Reichskanzler jede Einmiſchung und jeden
Anſchein einer Einmiſchung in die innere Politik Frankreichs
vermieden hat Daß die gegenwärtige deutſche Politik dahin
gerichtet iſt den Frieden zu erhalten wird ſeit dem Congreß
bona fide kaum mehr angezweifelt werden können Wir
zweifeln nicht daß bei dieſen Beſtrebungen der Reiche kanzler
fich ſtets gegenwärtig hält daß für die Freundſchaft großer
und ehrliebender Völker nichts ſchädlicher iſt als der Glaube
daß die inneren Angelegenheiten des Einen von der Regie
rung des Andern beeinflußt würden
Der Bundesrath hielt Donnerstag Nachmittag 2 Uhr

eine Plenarſitzung welche einen rein geſchäftlichen Charakter
trug Hervorzuheben wäre nur der Bericht der Ausſchüſſe
für Zölle und Steuern und Handel und Verkehr über die
Verlängerung der Handelsverträgemit Oeſterreich
Ungarn und der Schweiz wovon der Bundesrath Kenntniß
nahm Wichtigere Vorlagen ſind noch nicht eingebracht und
auch die bereits zur Vertheilung gekommenen einzelnen
Gruppen des Etats pro 1880/81 officiell noch nicht vorgelegt

Wie die M nach an unterrichteter Stelle eingezogenen
Jnformationen erfährt beſtätigen ſich die Nachrichten nicht
wonach bereits in dem Militäretat pro 1880/81 bedeutende
Mehrforderungen für die Neuorganiſation und Vermehrung
der Artillerie gefordert werden Man theilt mit daß der
Militäretat nur Erhöhungen von gegen 5 Millionen Mark
für Fourage c enthalten wird

Die Budgetcommiſſion berieth in ihrer Mittwochs
Sitzung das Nothſtandsgeſetz in Oberſchleſien

Jn der Debatte wurde zunächſt die Höhe der in Ausſicht
genommenen Sätze für Saatgut und Viehfutter die Zahl der
Hülfsbedürſtigen und die Art der ihnen zu gewährenden
Unterſtützung erörtert und die Frage aufgeworfen ob die
Nothwendigkeit der alleinigen und unmittelbaren Staatshütfe
erwieſen ſei Durch ein der Commiſſion nicht angehöriges
Mitglied des Hauſes wurde mitgetheilt daß der Provinzial
Ausſchuß von Schleſien drei Wünſche zur Kenntniß der
Staatsregierung und vorausſichtlich auch im Wege der Peti
tion zur Beſchlußnahme des Hauſes bringen wolle nämlich
1 daß die Summe welche aus Staatsmitteln hergegeben iſt
durch die Vermittelung des Provinzialausſchuſſes zur Verwen

hergerichtet worden und wollte ſich in das iſtoſe mwe
e ede ſich anſtoßende Zimmer

Welche Folianten Und Du mein armer Richard mußtDie e e n einen dieſer z
er Stelle auf an welcher g eichen ein LöAch Rechnungebücher Zeich Löſchblatt lag

Selma imEin raſcher Entſchluß blitzte in ihm auf

I Du Du T Du uns Geſchwiſternüber Sage mir einmal ob Dir hier auf diin e n ere hier auf dieſer Seite
Auf dieſer Seite Hm Nein außer etwa ſie blättertedie vorhergehenden und nachfolgenden Seiten auf n ſie zu

vergleichen Außer daß dieſe 30,000 Mark etwas zu dicht
über Summa eingetragen ſind

a rhre ganze Aufmerkſamkeit concentrirte ſich guf dieſenſcheinbar ganz gleichgiltigen Umſtand der wohl ar W
dienen ſollte ſie zu zerſtreuen und ihr ſo noch einige Stunden
e e r ſ Die Sieben in der Summa ſieht
beinahe äre ſie urſprünglich ei iet ſprünglich eine Vier geweſen und

Wie electriſirt zuckte er zuſammen begann gab iS du und de zu wandeln n ger i n
und Hier auf der anderen Seite im Latus ſieht die

Sieben wieder gerade ſo aus Die Gewohnheit der
z Fehler und Correcturen zu achten kam für einen Augen
blick m ihr zum Durchbruch Welche Summe in den Augen

ittelloſer wie wir, fügte fie dann tief aufathmend
inzu Und dennoch einen ſolchen Tod Was half dem

ne ſein Reichthum Sie dachte mit einem
eufzer daran daß Röhmer ſchon mit der Hälfte dieſer auf

eingetragenen 30,000 Mark ſich irgendwo ſetzen und
Richard klappte das Buch zu Gute e Schweſterchen

Und noch einmal willkommen herzlich willkommen in B
Möchte Dein ferneres Verweilen hier freundlicher und heller
ſein als der Einzug ſonnenhell liebe Selma

Jn Thränen ausbrechend umſchlang ſie ihn feſt Der heiße

Tropfen der auf ihrer Stirn brannte etgeweint haben Fonnte denn ſie ihn

der größeren Haltbarkeit wegen Wege zweiter Ordnung ge
baut werden 9 daß die ous Staatsmitteln zu Wegebouten
beſtimmte Summe von 300 000 M der Provinzial Verwaltung
zur Verſtärkung ihrer ar überwieſen werde Aus den Be
merkungen des Commiſſars der Staatsregierung ließ ſich eine
Neigung zur Erfüllung dieſer Wüpyſche nicht erkennen
Uebrigens wurden die Wünſche des Provinzial Ausſchuſſes
von keiner Seite zu Anträgen formirt und der s 1 des Ge
ſetzes ohne Widerſpruch genehmigt nach welchem der Staoats
regierung der Betrag von ſechs Millionen Mark zur Ver
fügung geſtellt wird Die Vorlage der Regierung beſtimmt in
den 885 2 und 3 daß die Gewährung des Saatguts der
Regel nach gegen die Verpflichtung der Wertherſtattung nach
näherer Deſtimmung der Miniſter des Jnnern und der
Finanzen erfolgt Die Commiſſion beſchloß hiergegen die
Verpflichtung zur Wiedererſtattung der Unterſtützungen ſowobl
für das Saatgut als auch für das Viebfurter als Regel feſt
zuſetzen die Ueberweiſung der Unterſtützungen unter Mit
wirkung des Provinzialausſchuſſes und der Kreisausſchüſſe
ſtattfinden zu laſſen und dem Oberpräſidenten die Entſchei
dung über die Rückerſtattung im Falle nachgewieſener
Leiſſungsunfähigkeit zu übertragen Ein Amendement wonach
die Unterſtützungen nicht als Armenunterſtützungen im Sinne
des S 8 des Wahlgeſetzes zu betrachten ſeien und nicht die
Wirkung der Eantziehung des Wahlrechts haben könnten
wurde angenommen und ferner beſchloſſen daß die bei der
G währung von Darlehen vorkommenden Rechtsgeſchäfte
ſtempel und koſtenfrei ſein ſollen

Die conſervative Fraction läßt in der Nordd Allg
Ztg dem Finanzminiſter Herrn Bitter erklären daß ſie ſich
bezüglich der in ſeiner Rede vom 9 d M angeführten
Mittel um der Wiederkehr eines Nothſtandes in Oberſchleſien
vorzubeugen die volle Freiheit ihrer Entſchließungen vor
behalten müſſe Insbeſondere die projectirten Eiſenbahn
bauten und die Drainage der Fluren ſcheinen den Conſer
vativen nicht zu gefallen Wenn der Herr Miniſter es
aber fährt die Parteinote fort weiterhin als durchaus
nothwendig bezeichnete das Netz zu zerreißen mit welchem die
oberſchleſiſche Bevölkerung von Wucherern umgeben ſei ſo
kann er in dieſem Punkte der Zuſtimmung jedes Conſervativen
gewiß ſein

Der Geſetzentwurf über die Verwendung der aus
dem Ertrage von Reichsſteuern an Preußen zu über
weiſenden Geldſummen dürſte durch die BudgetCommiſſion
eine erhebliche Abänderung erfahren Einſtweilen hat der
Referent Abg Stengel Folgendes beantragt

Die Commiſſion wolle beſchließen 1 die 88 1 und 2 wie
folgt zu faſſen 8 1 Die dem preußiſchen Staat aus dem Er
trage der Zölle und der Tabakfteuer 8 8 des Reichsgeſetzes
vom 13 Juli 1879 Reichsgeſetzblatt Seite 207 oder in Folge
weiterer Steuerreformen des Reiches jährlich zu überweiſenden
Summen unter Zurechnung bezw Abrechnung desjenigen
Betrages um welchen für daſſelbe Jahr der von Preußen zu
leiſtende Martricularbeitrag weniger oder mehr beträgt als
die im Staatshaushaltetat für 1879 80 vorgeſehene Summe
werden nach Maßgabe der folgenden Beſtimmungen zum
Erlaß eines entſprechenden Betrages an Klaſſen und Ein
kommenſteuer verwendet inſoweit darüber nicht mit Zuſtimmung
der Landesvertretung behufs Bedeckung der Staatsausgaben
oder behufs der Ueberweiſung eines Theiles des Ertrags der
Grund und Gebäudeſteuer an die Communalverbände ander
weit Verfügung getroffen iſt 8 2 Ueber die Verwendung
der nach 8 1 für die daſelbſt bezeichneten Zwecke verfügbaren
Summen oder eines Theils derſelben zum Claſſen und Ein
kommenſteuererlaß wird auf Grund der Voranſchläge durch
den Staats haushalt Beſtimmung getroffen Jn Gemäßheit
dieſer Beſtimmung erfolgt die Feſtſtellung dieſes Erlaßbetrages
auf Grund der im Artikel und der dieſen gemäß ſtattfindenden
Ahrechnungen die aus den u ſ w unverändert 2 Einen

Betriebsjahr 1878 nebſt ergänzendem Anhang graphiſchen

nahme überreicht

thurg der Verwaltungsgeſetze wieder auf

ſchlagene Weg der Durchführung der Verwaltungsorganiſation
für den Umfang der Monarchie der allein richtige ſei und er
klärt ſich auch mit den Uebergangsbeſtimmungen einverſtanden

der Fortſchrittspartei eine ablehnende Stellung eingenommen
hat ſo muß ich dies ſehr bedauern denn ſie entſpricht meines
Erachtens nicht den Jntereſſen der liberalen Partei
nicht wie der Herr Abg Richter jetzt ſeine Mitwirkung verſagt
nachdem ſeit Jahren von conſervativer und liberaler Seite der
Vorwurf erhoben wurde nicht ſchnell genug mit der Verwal
tungsorganiſation vorzugehen Noch weniger begreife ich es daß
der Abg Richter erſt ſo lange warten will bis eine liberale
Majorität im Hauſe vorhanden ſein werde So
ren haben wir auf die conſervative Regierung einen Einfluß aus
geübt deſſen ſie ſich nicht erwehren konnte und doch hatten wir
damals nicht ſoviel Mitglieder wie jetzt Damals im Jahre
1869 haben wir eifrig mitgewirkt bei der von dem damaligen
Miniſter des Jnnern zuſammenberufenen Conferenz zur Beſpre
chung der Verwaltungsorganiſation Wir ſind ſtolz darauf bei
einem Werke mitgewirkt zu haben welches Jahrhunderte lang in
Kraft ſein wird zur Ehre des Vaterlandes und zur Pflege eines
echt conſervativen Staatsorganismus Wir haben jetzt eine ſchwere
Aufgabe in der A
namentlich auf dem Gebiete der Kirche und Schule
Abwehr wird aber geſchwächt wenn wir auf dieſem neutralen

ſo knappem Raum dicht über der Summa gleichſam beiläufi Gebiete unſere Mitwirkung zur Durchführung der Selbſtverwal
ſis tung verſagen Unſere liberale Sache iſt wirklich nicht ſo ſchwach

wie man glaubt
dafür daß diejenigen Beſtimmungen im Geſetze welche uns nicht
gefallen ausgemerzt werden aber verſagen wir unſere Mitwir
kung nicht dasjenige was wir gethan haben lehnen wir
in keiner Weiſe
Herren das Vertrauen auf den liberalen Gedanken nicht zu ver
lieren und muthig und unbefangen an die Arbeit zu gehen
Was nun die Vorlage ſelbſt betrifft ſo möchte ich zunächſt

8 3a hinzuzuſetzen Nach demſelben ſoll ein ctwa übrig
bleibender Betrag zum Erlaß eines entſprechenden Betrages
an der Einkommenſteuer der übrigen Stufen der Einkommen
ſteuerpflichtigen verwandt werden

Der Correferent Abgeordneter Rickert ſoll einen Gegenantrag
vorbereiten welcher gleichfalls eine erbebliche Modification
des urſprünglichen Entwurfs anſtrebt Man will im Plenum
des Abgeordnetenhauſes möglichſt bald alle Entwürfe berathen
welche vorausſichtlich an das Herrenhaus gehen müſſen und
von dort zurückgelangen

Der Stellvertreter des Reichskanzlers Otto Graf zu Stol
berg hat wie die Nat Ztg hört dem Bundesrath eine auf
Grund der von den Eiſenbahnverwaltungen gelieferten Materig
lien im Reichseiſenbahnamt aufgeſtellten Ueberſicht der
Betriebsergebniſſe derdentſchen Eiſenbahnen im
Darftellungen und erläuternden Bemerkungen zur Kenntniß

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Haus nahm in der geſtrigen 37 Sitzung die Bera

Abg Weyrauch glaubt daß der von der Regierung vorge

Abg Rickert M Wenn der Herr Abg Richter namens

Jch begreife

Schon vor 10 Jah

bwehr gegen die reactionären Beſtrebungen
Dieſe unſere

Arbeiten wir mit und kämpfen wir energiſch

die Verantwortung ab Jch bitte Sie alſo meine

Fortſetzung folgt r Uebergangsbeſtimmungen als

dung komme 2 daß nicht Wege dritter Ordnung ſondern gethan betrachtet werden muß Eine Garantie kann i nur
darin erblicken daß wir uns dazu bereit erklären denſelben
Apparat für das ganze Land zu ſchaffen und daß für den Weſten
die Organiſation ſo lange ruht bis die Kreisordnung für ihn
vorgelegt iſt Es hindert den Miniſter nichts uns in der nächſtenSeſſion eine Kreisordnung für den Weſten vorzulegen Was
die Frage der Organiſation der Landesverwaltung betrifft ſo
glaube ich daß es nicht nothwendig iſt die beiden Jnſtanzen des
Bezirks und der Provinz noch weiter aus ubauen Die Ein
wendungen gegen das Geſetz über die Verwaltungsgerichtsbarkeit
haben ſich namentlich dagegen erhoben daß die Verwaltung eine
zu complicirte ſei Dem gegerüber weiſe ich darauf hin daß
die Regierung durch die Aufhebung der Abtheilung des Jnnern
den Verwaltungsapparat weſentlich vereinfachen und namentlich
die Vielſchreiberei beſchränken will Ob aber die Verminderung
des Beamtenperſonals auch eine weſentliche Verminderung des
Etats mit ſich bringen wird iſt eine andere Frage Das Land
wird ſich vielleicht ſogar darauf gefaßt machen müſſen ein Paar
Millionen der Selbſtverwaltung zu opfern Das Volk wird
aber glaube ich gern dieſe Paar Millionen für eine ſo große
Wohlthat bewilligen nachdem es Millionen zur Wehrhaftmachung
des Landes ausgegeben hat Wenn Herr v Heereman bei Ge
legenheit der Beſprechung des Poſener Falles mir perſönlich den
Vorwurf gemacht hat daß ich kein Herz hätte ſür die Verge
waltigung die Jhnen Centrum paſſirt wäre ſo weiſe ich darauf
hin daß ich im Eulturkampfe nie ſchroff aufgetreten bin ich habe
den Culturkampf als Uebel betrachtet Es war ein großes KGlück
daß ſener große Gedanke der durch die Ereigniſſe der Jahre
1870/71 verwirklicht worden iſt übertragen wurde auf die Selbſt
verwaltung in Preußen daß der große Gedanke der Regenerg
tionsperiode von Stein und Hardenberg auch in dieſer Selbſt
verwaltung zum Ausdruck kam Wir wollen beſtrebt ſein ſie
als ein Kleinod zu bewachen das Allen heilſg und theuer iſt
Wir begnügen uns damit um im Vaterlande den Geiſt des
Mißmuths und der Jndolenz niederzudrücken die Forderung zu
ſtellen daß dieſe großen Geſetze durchgeführt werden müſſen

Abg Tiedemann bedauert deß der Abg v Heeremann
eine Art Revanche gegen die Härten des Culturkampfes bei dieſer
Gelegenheit gepredigt habe wo das Land der Einmütghigkeit ſo
ſehr bedürfe Wenn ſich das wiederhole ſo werde die Freund
ſchaft der Conſervativen zum Centrum bald auf den Gefrierpunkt
herabſinken

Abg Dr Gneiſt Der Haupteinwand gegen die Vorlage
lautet Erſt eine Landgemeindeordnung Man muß von Unten
herauf bauen Nehmen Sie die Rechnung eines Bauerngutes
und eines Rittergutes über ihre Communal und ihre ländlichen
Grundlaſten beide ſind ja mit einander verquickt und Sie
werden ſich ſagen müſſen daß einer Landgemeindeordnung eine
ganz neue Regelung der Communalbeſteuerung auf dem Lande
vorangehen müßte Jetzt alſo zunächſt eine Landgemeindeord
nung fordern heißt die Vorlage aufs Unbeſtimmte vertagen
Haben wir nicht aber durch die Kreisordnung die Geſetzgebung
von Stadt und Land beide um manchen Schritt näher gebracht
ohne die ſchreienden Mißſtände oder Mißgriffe von denen jene
neue tiefgreifendere Reform begleitet iſt Auf dieſer Grund
lage haben wir nun ein Stockwerk aufgebaut alſo den Bezirks
rath mit dem Verwaltungsgericht und den Provinzialrath mit
dem Provinzial Ausſchuß Will man aber eine ſo gegliederte
Organiſation durchführen ſo darf man nicht jeden für ſich ſcharf
abgrenzen es müſſen Zugeſtändniſſe gemacht werden des Einen
an den Andern Mit der Betheiligung des bürgerlichen Elements
an der Verwaltung darf man auch über den Regierungsbezirk
nicht hinausgehen Was die Zweitheilung der Jnſtanzen betrifft
ſo haben wir mit dem Bezirksrath genau das ausgeführt was
der Freiherr v Stein ſchen 1807 wollte Die Regierung will
damik verſuchen, was das bürgerliche Element in dieſer großen
Schöpfung liberaler Einrichtungen leiſten kann Gelingt dieſer
Verſuch ſo haben wir einen großen Vortheil für unſern Ausbau
gewonnen gelingt er nicht ſo müſſen wir abwarten und es auf
anderem Wege verſuchen Ueber alle Neuerungen in Competenz
ſachen iſt geklagt worden und die Zauberformel iſt noch nicht
gefunden die alle neuen Einrichtungen gleich zu Jedermanns
Zufriedenheit geſtaltet Daher haben alle Verwaltungsjuris
dictionen denſelben Weg eingeſchlagen wie wir auch in Oeſter
reich iſt dies der Fall Mit Hilfe der Commiſſion werden wir
ja das Werk zu Ende führen Wir ſind in der Mitte auf dem
Berge und müſſen ganz hinauf wenn wir nicht wieder hinunter
wollen Sind wir aber oben ſo finden wir wieder einen ebenſo
hohen Berg die Reorganiſation der Communalſteuer Verwal
tung Beifall

Abg Eilers ſucht darzuthun daß Hannover gar nicht ſo viel
von ſeinen alten Einrichtungen zu verlieren braucht um die vor
liegenden Geſetze ſich anpaſſen zu können

Abg Dr Petri Jch will nur dem Auftrage meiner naſſauiſchen
Wähler gemäß die Abſtimmung der naſſauiſchen Abgeordneten
motiviren Trotz aller guten Seiten der Vorlage können wir
der Regierung in ihrer Abſicht nicht folgen Naſſau wünſcht
daß das Reformwerk bei ihm ſo begonnen und durchgeführt
werde wie es in den alten Provinzen geſchehen iſt Auch
dagegen bin ich daß man wie zu erwarten Heſſen Naſſau als
eine Provinz behandelt

Ein Antrag auf Schluß der Discuſſion wird hierauf ange
nommen

Nach perſönlichen Bemerkungen ſchreitet das Haus zur Ab
ſtimmung und verweiſt die Vorlage an eine Commiſſion von
2l Mitgliedern

Der Geſetzentwurf betreffend die Kreisvertretung im Kreiſe
Herzogthum Lauenburg erregt keine Debatte die zweite Be
rathung wird im Plenum ſtattfinden

tragsetat Gaſtgemeinden in Schleſien linksrheiniſches Kirchen
recht

Halle den 16 Januar
Aeteorolo niſche Station

15 Jan 30 U Ab 16 Jan 8 U Mrg
Sarometer Millim 753,99

J Celfins 5 57tel Feuchtigkeit 47/0 5,3Sind ß W SW116 Jan 6 Uhr früh Bei langſam ſteigendem Barometer
geſtern ein halb heiterer Tag auch die Temperatur ſtieg und
hielt ſich tagsüber auf Null Uebernacht hat ſich das Baro
meter nicht verändert Bedeckter Himmel Schwacher Südweſt
Therm 2 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 3,7
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

15 Jan 8 Uhr morgens Das Gebiet niedrigſten Luftdrucks
welches geſtern über Finnland ſich befand hat ſich ſüdoſtwärts
bewegt Jn ſeiner Umgebung weheten ſtarke weſtliche und nord
weſtliche Winde Sonſt war die Luſtbewegung noch überall
ſchwach in MNitteleuropa meiſt weſtlich u ſüdweſtlich Die Tempe
raturverhältniſſe im mittleren Europa hatten ſich dahin geän
dert daß im ſüdlichen Theile Erwärmung eingetreten war da
gegen das Kältegebiet ſich mehr nordwärts ausgedehnt hatte
Hier begann auch nach ausgedehnten Schneefällen der Himmel
ſich auszuheitern Haparanda 5 Nord mäßig bedeckt Mos
kau 2 Süd leicht Schnee Stockholm 5 Süd mäßig halb
bedeckt Memel 1 Nordweſt ſtark bedeckt Hamburg 4 Süd
weſt ſchwach wolkenlos Berlin 3 Südweſt leicht bedeckt Bres
lau 2 Weſt leicht wolkig Wien 2 Weſt mäßig bedeckt
München 3 Weſt mäßig bedeckt Kaſſel 1 Nordweſt ſchwach
bedeckt Karlsruhe 1 Südweſt ſchwach bedeckt

eine Sache bezeichnen
lche nach Anſicht der Majorität dieſes Hauſes als ab

Hierauf vertagt ſich das Haus bis Freitag 11 Uhr Nach
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Sächſiſcher Provinziallandtag
10 Sitzung Originalbericht

e Merſeburg 15 Janräſident v Kroſigk eröffnet die Sitzung mit geſchäftlichenMittheilungen um 12 Uhr 15 Min Als zwWriler Punkt ſtehen

auf der Tagesordnung Wahlen a für den Provinzial
Ausſchuß b für die Mitglieder und Stellvertreter
der BezirksVerwaltungsgerichte und Bezirks Commiſſionenffür die klaſſificirte Einkommenſteuer welche
die Wahl abgelehnt haben oder an deren Annahme
ſonſt behindert ſind

Zu a werden gewählt die Herren General Director Liſtemann
Magdeburg durch geh Abſtimmung und durch Acclamation

Landrath v Gerlach Gardelegen und Geh Reg Rath Frantz
Worbis Als Stellvertreter werden neu gewählt die Herren

Abg Hochbaum Mühlhauſen Landrath v Breitenbauch Ziegen
rück und Amtsvorſteher Scherre Eckartsberga welche ſämmtlich
die Wahl annnehmen

Zu b werden gewählt die Herren und zwar für Bezirks
Verwaltungsgerichte Ziegeleibeſitzer Wilh Schultze in
Calbe a für die Einkommenſteuer BezirksCommiſ
ſion für Reg Bez Merſeburg Syndieus Juſtizrath Richter
in Naumburg Rittergutsbeſitzer Koch in Bergfarnſtedt Kreis
Querfurt do für Reg Bez Magdeburg Bürgermeiſter
Obermeier in Clötze do für Reg Bez Erfurt Bürger
meiſter Welcker in Nordhauſen Sämmtliche Herren welche an
weſend ſind nehmen die Wahl an

Dritter Punkt der Tagesordnung Einmalige Schluß
berathung der Vorlage des Provinzial Ausſchuſſes
betreffend die an Se Majeſtät den Kaiſer und König
zu richtenden Adreſſen wegen a der Abänderung des
Geſetzes über die Aufhebung des Lehns Verbandes
in der Provinz Sachſen ec b der Errichtung einesAſyls für Sieche

Da die Adreſſen noch nicht haben vollſtändig aufgeſetzt werden
können ſo wird der Landtagsvorſtand beauftragt dieſelben zu
unterſchreiben

Es folgt ſodann die einmalige Schlußberathung
der Vorlage des Provinzial Ausſchuſſese e Aufbringung der verſchiedenen An

en
Referent v Nathuſius Althaldensleben beantragt da die

betreffenden Mittel am leichteſten durch Ausgabe von Provinzial
Obligationen beſchafft werden können I Der hohe Landtag wolle
rin Allerhöchſtes Privilegium zur Ausgabe von weiteren Provinziol
Obligationen zum Betrage von 529,000 M nachſuchen 2 Den
Zinsfuß für dieſes Darlehn auf 4 bis 4 Proz zu bemeſſen
bei jährlich 1 Proz Amortiſation welchem die Zinserſparniſſe
der amortiſirten Beträge hinzutreten 3 Den Provinzial Aus
ſchuß mit der Ausführung dieſes Beſchluſſes beauftragen

Es handelt ſich hierbei um Bau und Einrichtungskoſten bei
4 Provinzial Anſtalten und zwar die ſchon erforderlich geweſenen
a 20,000 M für die Erwerbung des Grundſtücks zum Bau der
neuen Taubſtummenanſtalt in Halberſtadt b 150,000 M für den
Bau des Hebammeninſtituts zu Erfurt Dazu kommen die in
der geſtrigen Sitzung kewilligten 272,000 M zu den baulichen
Einrichtungen zu Nietleben ſowie von 87,000 welche nach
dem der Berathung der Etatscommiſſion vorliegenden Haushalts
plane pro 1880/82 unter den extraordinären Ausgaben zur
Vollendung des Neubaues der Jrrenanſtalt zu Altſcherbitz nöthig
ſind 87,000 M nur weil von den urſprünglich in Ausſicht
genommenen 105,000 M 18,000 M durch Wegfall einer beab
ſichtigten Chauſſeeverlegung in Wegfall kommen Der Geſammt
bedarf welcher durch Anleihe zu beſchaffen wäre ſtellt ſich dem
nach auf 529,000 M Der Antrag wird mit dem Amendement
Wartensleben ſo weit nicht durch Ueberſchüſſe der Vorjahre
das Bedürfniß Deckung findet, angenommen

Als fünfter Punke ſteht auf der Tagesordnung Ein malige
Schlußberathung des Reglements wegen der Unterbringung verwahrloſter Kinder
Ref Abg Sombart Mansf Gebirgskr beantragt da erſich inzwiſchen mit dem Reglement vertraut gemacht hat und ſich

bis jetzt bei der Anwendung des prov Reglements keine Nach
theile herausgeſtellt haben, Der Prov Landtag wolle das unter
dem 21 Oct 1878 beſchloſſene vorläufige Reglement über die
Verwaltung des den CommunalVerbänden durch das Geſetz vom
13 März 1878 betreffend die Unterbringung verwahrloſter Kin
der übertragenen Verwaltungszweiges als ein definitives anneh
men und den Prov Ausſchuß ermächtigen diejenigen Abände
rungen an den Beſtimmungen des Reglements vorzunehmen
welche der Herr Miniſter fordern ſollte Der Antrag wird
orne Debatte mit großer Majorität angenommen

Schluß in der Beilage

S e e centProvinzial achrichten
r Merſeburg 15 Jan Dem Vernehmen nach wird dePro vinzig 1 Landtag morgen geſchloſſen Werrein Wirken

brauche ich Jhnen nicht zu ſchreiben da Sie daſſelbe in Jhren
Original Berichten bereits gebracht haben zurückhaltend in Geld
vewilligungen iſt er aber geweſen und ſind beſonders die Be
amten der Provinzial Regierung hiervon in unangenehmſter
Weiſe berührt worden Ruhig und ſtill iſt er auch vorüberge
gangen die wenigen officiellen Diners ausgenommen zu denen
übrigens die Herren Abgeordneten fein bürgerlichſittſam zu Fuße
gingen hat man die Gegenwart ſo vieler hiher Herren kaum
bemerkt Bei dieſer ſtillen geräuſchloſen Thätigkeit des Land
tages wird man unwillkürlich erinnert an die früheren Seſſionen
deſſelben in den Zeiten vor 48 als die Standesherren gewiſſer
maßen hier Hof hielten und ſich gegenſeitig durch Entwickelung
von Reichthum und Eleganz zu überbieten ſuchten wo dieſemit ihren Familien hier Wohnung nahmen V Whelldo

bezogen und ſtolze Schönheiten in feinen Equipagen mit reich
gallonirten Dienern die Straßen belebten wo Bälle Diners
und andere Feſtlichkeiten ſich an einander reihten und der biedere
Merſeburger Bürger in ſeinem damaligen beſchränkten Unter
thanenVerſtande meinte die Sitzungen würden überhaupt nur
anberaumt um den Herren Zeit und Gelegenheit zu ruhiger
Verdauung und Sammlung friſcher Kräfte zu gönnen Ja
damals brachte ein Landtag auch den Bewohnern Merſeburgs
etwas ein und fern vom Weltverkehr wie der Abgeordnete für
Magdeburg Hr Liſtemann ſagt war in der kleinen Provinzial
ſtadt damals ein recht reges Leben und Treiben Und der
jetzige Landtag Die Verhandlungen kann man in den Zeitungen
leſen und ſonſt hat er für den Merſeburger kein Jntereſſe mehr

O Löbejün 15 Jan Geſtern Abend gegen i Uhr
Bra nnte in dem Stunde von hier entferaten anhaltiſchen
Dorfe Edderitz der zuc dortigen Zuckerfabrik gehörige mittlere
Kuhſtall nieder Der Stall war durch 2 Brandgiebel in 3 Theile
getrennt wovon der öſtliche bereits vor 6 Wochen nieder
brannte Es iſt wohl anzunehmen daß bei jenem wie bei dieſem
Brande Brandſiiftung vorliegt namentlich iſt dies daraus zu
ſchließen weil in dem geſtern Abend friſch gefallenen Schnee
verratheriſche Fuß Spuren deutlich ſichtbar waren Der Thäter
iſt indeß bis jetzt nicht ermittelt Den hinzugeeilten Feuerwehren
der Nachbarorte iſt es zu danken daß das Fener bald gedämpft
wurde Unſere freiwillige Feuerwehr ſeierte vergangenen

t durch und Ball die Nettoinnahme ſoll zur Anſchaffung von Ausrüſtungs gegenſtändwen Perden a ſtungszgegenſtänden ver

Rochusſpital gebracht der Maler Arpad Papv 19 Jahre alt

der Theaterdirector Jukundus Ochernal im goldeneneinen Cyclus von Vorſtellungen Die Künſtl
Windſor welche in Merſeburg ſo bedeutende Geſchäfte gemacht
haben ſoll ſpielt hier mit großer Bravour vor einem wenig

Delitzſch 14 Jan Jn unſerm nahen Paupitſch dem
Heimathsdorfe des durch den Schumann ſchen Doppelmord be
rüchtigten Wurzler s wurde in voriger Woche ein Attentat
verübt was leicht die traurigſten Folgen hätte haben können
Herr Amtmann Sch daſelbſt hat die Gewohnheit jeden Abend
vor dem Schlafengehen ſeine ſämmtlichen Wirthſchaſtsgebäude
noch einmal zu revidiren und trägt dazu um überall ſehen zu
können eine brennende Laterne um den Hals gehängt auf der Bruſt
Zufällig übergiebt er an jenem Abende ſeinem Jnſpector der
aber die brennende Laterne weil es windig iſt nicht auf der
Bruſt ſondern in der Hand trägt die Reviſion des Gehöftes
Beim Herumleuchten fällt plötzlich ein Schuß der die Laterne
trifft und ſie austöſcht gleich hinterher ein zweiter der dicht
hinter dem Rücken des Jnſpectors vorbeifährt Jedenſalls war
hier ein Meuchelmord auf den Hrn Amtmann Sch geplant
ob aus Reche oder aus welchem Grunde ſonſt konnte bis jetzt
nicht feſtgeſtellt werden da der Thäter noch nicht er
mittelt iſt

Jn der Shlveſternocht iſt dem Landwirtkſchaftsminiſter
Dr Lucius auf ſeinem Rittergute Ballhauſen bei Erfurt ein
Diebesbeſuch gemacht worden Aus einem Zimmer wurden
2600 M baares Geld dem Gutsinſpector 3 Kiſten mit holländ
Cigarren und ein Mikroſkop geſtohlen Auf die Ermittelung des
Thäters ſind 150 M Belohnung ausgeſetzt

Vermiſchtes
Der wegen des Attentates in der Londoner Kirche verhaf

tete Schoſſa ſtand am 15 d vor dem Polizeigericht Derſelbe
bezeichnete ſich neuerdings als Schweizer Landesangehörigen
Schoſſa wurde vor die Aſſiſen verwieſen Schoſſa wird von
Bekannten als ein ſchweigſamer mißvergnügter Menſch bezeich
net und ſoll in Amerika einen Mordanſchlag gegen das Leben
eines amerikaniſchen Prieſters unter ganz ähnlichen Umſtänden
ousgeführt haben Bemerkenswerth iſt es daß der bedrobte
Geiſtliche P Bakanowsky kurze Zeit vor dem Attentat eine
Predigt wider den Nihilismus gehalten hatte welche in einer
Zeitung veröffentlicht wurde Sein freimüthiges Auftreten gegen
das Treiben geheimer Geſellſchaſten hat Bakanowsky ſchon öfter
n ſeg Waeſehr gebracht auch in Texas wurde auf ihn ge

hoſſen
Der bekannte Proceß der Direction der DiscontoGeſell

ſchaft wider die Herzöge von Ujeſt und von Ratibor und den
Grafen Lehndorff zu Steinort iſt vom Berliner Landgericht I
nunmehr auch in materieller Beziehung zu Gunſten der Dis
conto Geſellſchaft entſchieden worden Die Beklagten haben der
klagenden Geſellſchaft 1,530, 00 M nebſt 6 Prozent Zinſen ſeit

n 15 März 1877 zu zahlen und die geſammten Proceßkoſten
zu tragen

In Peſt iſt es gelungen den flüchtigen faſt vier Wochen
hindurch in Peſt verſteckt gehaltenen Director des Volksboden
kreditinſtitutes Vegh zu verhaften Nach eifrigem Suchen ge
lang es dem Polizei Actuar Fiſcher ſeinen Mann in ein Kaffee
haus zu locken und dort zu verhaften bei welcher Gelegenheit
Vegh einen vereitelten tungsverſuch machte Mehrere
ſenſationelle Verhaltangen ſind in den nächſten Tagen zu erwar
ten Die Criminalunterſuchung der ſkandalöſen Vorgänge bei
dem genannten Jnſtitute dürfte gleichfalls durch die Jnhaftirung
des Hauptſchuldigen einen neuen Anſtoß erhalten was umſo
mehr zu wünſchen iſt als das geſammte Publikum in Folge der
ſenſationellen Ereigniſſe der letzten Tage das Duell Verhovay
Majtheny und die Demonſtration vor dem Nationalkaſino wit
großer Spannung den Verlauf der Angelegenheit verfolgt

Der Hauptgewinn der Kölner DombauvLotterie fiel bei
der am 15 begonnenen Ziehung auf Nr 171,450

a

Die Duell Demonſtrationen in Peſt
Ueber den zweiten anläßlich des Duells VerhovayMajthengi

Feſtetics in Peſt ſtattgehabten Tumulte am Abend des 13 lie
gen nunmehr die folgenden Details vor

Es mochten gegen 3000 Menſchen ſein welche ſich nach und
nach in der Gaſſe vor dem Nationalcaſino zuſammendrängten
Einzelne Rufe Eljen Verhovay Abzug der Polizei c wurden
la ſt aber verhielt ſich das Publikum zien lich theilnahmlos
Vor dem Hanptportale des Caſinos und auf der Straße waren
Eonſtabler poſtirt ſchienen ſich jedoch paſſiv verhalten zu wollen

Gegen halb 8 Uhr wuchs die Menge rapid an Das Heulen
und Ziſchen artete in eine förmliche Katzenmuſik aus Um dieſelbe
Zeit wurde der erſte Stein nach den erleuchteten Fenſtern des
Eaſinogebäudes geworfen und binnen Kurzem waren ſämmtliche
Fenſter des Caſinos und an der großen Thür die Spiegelſcheiben
zertrümmert Jetzt bielten es die meiſten Herren des Caſinos
für angezeigt das nach der Hatvanergaſſe führende Thor zu
ſchließen und ſich zu entfernen Jeder abfahrende Cavalier wurde
mit ironiſchem Schreien und Pfeifen begrüßt Die Polizei ver
ſuchte jetzt dem Steinwerfen Einhalt zu thun doch ſollte ihr das
übel bekommen Die Arrttirung eines Steinſchleuderers gelang
zwar als jedoch eine zweite vorgenommen werden ſollte wurde
der die Arretirung vornehmende Conſtabler niedergeſchlagen
durch einen Meſſerſtich in den Hals ſchwer verletzt und blutend
nach der Oberſtadthauptmannſchaft geführt

Jmmer kritiſcher wurde die Situation und ſchon ertönten die
Rufe Ziehen wir hinauf als wohlweislich die Lichter in den

Caſino Localitäten ausgelöſcht wurden Ein Theil der Demon
ſtronten wendete ſich nun nach der Schönegaſſe um auch auf
dieſer Front die Fenſter einzuwerfen was jedoch nur vereinzelt
bewerkſtelligt wurde Einige Perſonen hatten ſich förmliche
Steinwurfmaſchinen conſtruirt mit denen ſie Steine nach den
Fenſtern ſchnellten andere warfen in Ermangelung von Steinen
mit Vierkreuzerſtücken die Scheiben ein

Um halb 11 Uhr Nachts artete der Scandal zum förmlichen
Aufruhr aus Das Schreien und Toben erreichte ſeinen Höhe
punkt Da rückten unter Trommelwirbel drei Compagnien Sol
daten vom Regiment Kuſſevics durch die Grenadiergaſſe heran
das Bajonnet aufgepflanzt ſäuberten ſie de Straße Die er
bitterte Menge brach in Zornesrufe aus und nur Fuß um Fuß
wich ſie den vorrückenden Soldaten Die Steine flogen nun an
ſtatt nach den Fenſterſcheiben gegen das anrückende Militär

Schritt für Schritt rückten die Colonnen vor Die unter der
Menge befindlichen und eingezwängten Conſtabler wurden förm
lich gelyncht An der Ecke der Kerepeſer und Landſtraße ſtaute
ſich die Vollsmaſſe zu einen undurchdringlichen Knäuel und hier
begann ein entſetzlicher Kampf zwiſchen den anſtürmenden Sol

daten und der Widerſtand leiſtenden Menge Die Horniſten
blieſen Sturm die Tambours ſchlugen Wirbel und vorwärts
gings im Laufſſchritt mit zgefälltem Bajonnete in die wehrloſe
Menge hinein

Um halb 12 Uhr wurden die erſten Verwundeten in das

mit einem Stiche oberhalb des linken Auges und einer Verwun
dung am Hinterkopfe Janaz Reiß 31 Jahre Jſraelit mit einem
Bajonnetſtich in den Rücken neben dem Rückgrat ferner noch
der Güteragent Kalman mit einem Streiſſchuß am Kopfe Er

r Weißenfels 15 Jan
in beſcheidenen Verhältniſſen lebender Handarbeiter und T
des berühmten engliſchen Namens Campbell die Nachricht

ahlreiche blicum dem Momentea e ralton Sulszay auf die SiroßeSoldaten drang ihm durch
glückliche

ſache geſtern telegraphiſch gemeldet

mögens eingeſetzt habe Jn den nächſten Tagen beginnt hier Tumult nahm immer größere Dimenſioren an Ein
irſch Bataillon vom Regiment Freiherr von

ergeſellſchaft von Trommelſchlag durch die Hatvanergaſſe heranzeuge berichtet wurde ein junger Mann der an der Demon
ſtration gar nicht theilgenommen hatte von den

i r

a Wie ein Augen

Bajonneten in
urchbohrt als er ahnungslos aus der Reſtau

hinaustrat Das Bajonnet eines
das Auge ins Gehirn und der un

üngling ſtürzte ſofort leblos zuſammen
hr morgens war das Mil tair noch nicht abgezogen

Wie der Tumult vom 14 nachts verlaufen iſt in der Haupt
Neue Telegramme vom

Nachmittag und Abend des 15 berichten Die Straßentumulte

Um 2
und Patrouillen durchzogen die Straßen

wurden durch hetzende Artikel extremer Blätter einerſeits und
andererſeits durch die verbreitete Anſicht das adelige National
caſino ſtände hinter Majthenyi trotz verſchiedener Dementis rege
gehalten Hierzu kam das natürliche Mitgefühl für die bei der
Straßenſäuberung Gebliebenen Die gemäßigteren Oppoſitions
blätter mahnen von einer rer der Tumulte ab Die
Behörde hat alle Maßnahmen getroffen um eventuell ſolchen
Vorgängen entgegenzutreten Uebrigens wird den ſtattgehabten
Tumulten kein politiſcher Character beigemeſſen Ein Aufruf
des Stadthauptmanns deutet darauf hin daß bei den in den
letzten Tagen hier ſtattgehabten Ruheſtörungen auch fremde Ar
briter die Hand im Spiele gehabt haben und ermahnt dieſelben
die Geſetze des Landes zu achten in welchem ihnen Brod gegeben
werde Die Abendblätter richten Warnungen an die Bevölkerung
unö der Peſter Lloyd fügt ſeiner warnenden Aufforderung die
Mittheilung hinzu daß die allerſtrengſten militaiziſchen Moß
nahmen angeordnet ſeien

e

TodesfälleDer Profeſſor der juriſtiſchen Faculkät Wirkl Geh Rath
Dr Earl Georg v Wächter iſt am 15 d nachts in Leipzig
geſtorben Wächter 1797 geboren ſtudirte in Tübingen und
Heidelberg wurde 1819 Oberjuſtizaſſeſſor beim Appellations
gericht in Eßlingen und noch in demſelben Jahre Profeſſor der
Rechte in Tübingen Er bekleidete an dieſer Univerſität zugleich
das Kanzleramt und vertrat ſie in der württembergiſchen Stände

u deren Präſidenten er 1839 gewählt wurde Jn
Folge einer Aenderung der Verfaſſung 1849 hörte er auf Mitglied der
Kammer zu ſein 851 ging er als Präſident des Oberappella
tionsgerichts der vier freien Städte nach Lübeck Doch ſchon
1852 folgte er einem ehrenvollen Rufe als Profeſſor des Pan
dectenrechts und Geh Hofrath nach Leipzig ſpäter wurde er
ebenfalls zum Kanzler der Univerſität Mitglied des Staatsraths
und 1872 zum Wirkl Geheimen Rath ernannt Herr v Wächter
hat die Stadt Leipzig 1867 im conſtituirenden Reichstage ver
treten

verſammlung

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 15 Jan Die vollſtändigſte Geſchäfts

unluſt war heute vorherrſchend Das Angebot war wenn auch
nicht ſtark doch überwiegend Das ſchon geſtern erwähnte G
fühl der Unbehaglichkeit darf als Hauptmotiv der augenblicklichen
Schwäche betrachtet werden und wurde dadurch geſteigert doß
die Theilnahme des Publikums an der Bewegung ſich erheblich
zu vermindern beginnt Andererſeits iſt aber das Intereſſe für
die Hauſſe ſo greß daß mehrſeitig eine Jntervention zu Gunſten
derſelben erwartet wird Es konnte deshalb die Reaktion be
deutende Dimenſionen nicht annehmen Kredit gingen von 513
auf 512,50 Franzoſen 1 M unter geſtr Cours Lombarden waren
Anfangs geſchäſtslos Galizier ziemlich feſt Nordweſtbahn etwas
matter Auch in Renten und ruſſiſchen Werthen blieben Umſätze
ſehr begrenzt ohne daß ſich weſentliche Cours Veränderungen
entwickelten Spekulationsbanken gaben in den Courſen circa

Proz nach Laura und To tmund konnten geſtrigen Cours
nicht behaupten Man ſetze mehrſeitig voraus daß ſich nach und
nach ein günſtiger Beſitzwechſel voll zieht doch iſt das Geſchäft zu
kein um dieſer Anſicht ſchon jetzt keipflichten zu können Die
Haltung ermattete nach 12i2 Uhr und die Courſe der leitenden
Papiere wurden durch Abgaben weiter in weichende Richtung
gedrängt Die niedrigeren Courſe regten wieder andererſeits zu
Deckungen an welche die Courſe wieder emporhoben Die Courſe
der Spielpapiere beſſerten ſich Der Schluß war feſt

Halle 15 Jan MehlBörſe Weizenmehl 00 17,00 bis
17,75 do 0 16,00 16,50 M Roggenmehl 60 14,00
bis 14,50 We do 0/1 13 50 14 00 Futtermehl 7,50 8,00 M
Roggenkleie 5,50 6,25 Weizenkleie f 5,00 5,50 Wei
zenſchaalen 4,50 5,00 Haidemehl 15 16 00 M

Berliner Vörſe vom 15 Januar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 97,75 bz a Brg Mark P 102,25bz
Conſol 41 Anl 104,50 bz 4 do VII 101,40bzGo A b t Ano do Vuit 10200
3 Staats Sch Sch 93,75 bz 500 do IX 104,75 GPräm Anleihe 1855 144,50bz 4 Berl Anhalt C 101,00 B
Kur u Neum Pfdbr 93,50b z
San Pfandbr 400 97,39 bz
Sächſ Rentenbr 40/0 99,00b zG
Goth Gr Präm Pfdbr 116,00G
Deutſch GrC B Pfdbr 105,50B
Preuß 500 Bod Pfdbr 195,25 bz

do Central do 112,90bzG
do Hyp Act do 101,60bzG

Ruſſ BodenCr do 7829 bz
do Central do do 77,50 G

Amerik Bonds 50fd 101,00 G
Oeſt Pap Rente 60 ,00 bz
do Silber Rente 60,90 bz

Jtalieniſche Rente 80,40 B
Rumänier 80
Ruſſ Engl 590 1872 85 30bz G

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 93,00 bzG
BerlinAnhalter 102,10 bzG
BerlinGörlitzer 25,50 bz
Berlin Hamburger 187,00 G
Berl Potsd Magdb 96,20 bzB
CölnMindener 143,80 bz
Halle SorauGuben 24,30 bz
Magdb Halberſt 143,00 bzG

do Stamm Pr B 23579
decſcht ſchen cOberſchleſiſche A u C 171,50 bz

do o B gar aKaſchcuOderberg 53,20 bzSlkinger Iit 155,25 bz Kön u Laurahütte 127,75 bz
do Lit B gar 96,50dz Phönix Berg 86,75 bzG
do Lit C gar 103,90 bz o Lit B 53,50 bzG

er Magh l 100,30G
Berl Stettin gar IV 100,2 b G

v VII 100,20 G
4 CölnMind VI 100,30 G
41 o HalleSor G gar 103 30 G
4 h Madb Leipz A 101,00bzB
400 do do B 97,10 G
5 MainzLudwh 76 104 8 G
410 Oberſchl H 102,90 bzB
4 do 1869 103,0 bz59 do Coſ Odbg 102,10 G

500 KaſchauOderberg 73,25 bzG
4 h RechteOderufer 102,258

410 Reiniſche 100,40 b
a Rhein Nahe gar 103,00B
410 Thüringer IV S 101,90B
4 do V S 101,90B

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 141 00 bz
Disconto Comm 185,00 bz
Leipz Credit Anſt 143,00 bzB
Magdeb Privatbank 114 40 bz
Meininger Credit Bk 92,25bzG
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 152,75 bzG
Sächſ Bank 114,25 bzG
Schleſ BankVerein 10460 bzG
Weimariſche Bank 85,00 bzG
Deſſauer Gas 148,75 bz

Saalbahn St Pr 41,00 bzG Dortmunder Union 17,00 z BBochumer Gußſtahl 91 90 dzB
n 93 00 bz

Heſt Südbahn Lomb
Rumänier 4420 b Hörd Hütten

Waſſerſtands Kachrichten

daß ihn ſein in London verſtorbener Onkel zum Uni geſammt wurden 8 Conſtabler und Polizeiwachleute verletzt ein
verſalerben des ca 1,200,000 Dolkars betragenden Ver Polizeibeamter durch einen Stein an der Stirn veſchädigt Der

Seiten der Polizei fielen zahlreiche Verwundungen vor n

wieſenermaßen iſt vom Militär kein Schuß adgegeben worden Saale Halle 15 Jmn Ab Unterh 2,39 16 Morg 26
Heute empfing ein hieſiger nur Dem Vernehmen nach ſollen noch ein Advocat verletzt und zwei Trotha 15 Jan Untexh 3,18 16 Morg 3,10 Calbe 15 Jan

räger andere tödtliche Verwundungen vorgekommen ſein Auch auf Oberh 196 Unterh 56 6

k7 r er e Ab z d e 1,42 177e 15 Jan agdeburg am Peg orgau 1,78Wittenberg 2,60 Roßlau 2,45 Baxby 3,28 Dresden 14 Jan 35



Hausmacher einen
Adolf Sternfeld v

Böhmiſche

Beltfedern und Dannen uin ſchöner ſtaubfreier Waare Gardinen
BettzPertige Betten Walten

auch Kinderbotten
in großer Auswahl S Spirti RiffonVienerſchafts veiten r

mit ſchwerem federdichten Jnlett

S ſchon von 24 Mark an S S z 98Bettdecken s
S von 1 Mk 75 Pfg an S 8S s S m 5 3 2S Fertige Bett Inletts
SIaken und Betthezüges

zu billigen feſten Preiſen Fülzröcko

r SteppröckeAdolf Sternfeld eWattenröcke

große Ulrichsſtraße 60 Schürzenim Hauſe des Herrn Eiſendändler Corsetts
Heckert

Adolf Sternfeld

Klavier Unterricht ertheilt
Anua Hoffmann Karlsftr 3 II

ſchnell damit zu räumen

verkauft werden
Flecken und ſonſtigen Fehler

S Müliele alleLeipzigerſtraße 54
beehrt ſich hierdurch ganz ergebenſt mitzutheilen daß uns für Rech
nung e nes Fabrikanten ein Poſten

I hochfeiner eouleurter 2knöpfiger
i Giacéehandschuh für Damen

um ſchleunigen Ausverkauf übergeben ſind und ſollen dieſelben um

a Paar 95 Pfennige
das Dtzd nur 5 Mk 50 PfgDie Handſchuhe ſind ausnahmslos ohne jeden

Gleichzeitig machen auf unſere vorherige Annonce noch beſon
ders aufmerkſam und ditten recht ſehr dieſelbe genau zu beachten

Billigste Preise

Adolf Sternfelck
Stück von 50 Berliner Ellen von 21 Mark an

empfiehlt

gr Ulrichs
ſtraße 60

Tanz Vnterricht
Wäsche Fabrik

far

Damen Herren und Kinder

Kaiser Wilhelms Halle
In 6 bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters sämmtl Tänze

Allgemeines

J Rosenberg
Halle a

II Grosse Ulrichsstrasse

gteches Consum Goge

Waffelbettdecken A MHardegen Kl Sandberg 6
Tischdecken NB Ertheile auch Privatstunden

Komodendecken
Tischtücher
Handtücher
Servietten

F c SLa Z 2 2 S S J h er

5 23 Elegant und äußerſt dauerhaftgrarbeitete

8 Coviopirpressen

Specialität
Oberhemden nach Haass

Sonnabend den 17 Januar 1880
Vorſtellung im Abonnement

eigenes Fabrikat liefert die
11 Kragen Maſchinenfabrik vonManchetten Wolff Schaefer

S

Taschentücher StadtTheater

Feste Preise

S Apparate zur Entfernung des VRellerwaſſers
durch die Walſerleitung

Dieſelben ſetzen ſich ſelbſtſtändig in Betrieb und ſchließen ſich nach Ent
fernung des Waſſers ohne Beaufſichtigung

P RHalle aS

gen Orte als

Maurerarbeiten zu mäßigen Preiſen
Eine tüchtige fachmänniſche Ausbildnung und fünfjährige Praxis in an

Berlin ſetzen ihn in den Stand allen in ſein Fach ſchlagenden Anforderungen
genügen zu können

Gefällige Aufträge auch für Reparaturen werden unter Zuſicherung
gewiſſenhafter und prompter Erledigung im Bureau großer Berlin Nr 18
gern entgegen genommen

Der e er r c e v Gewerbe Ausstellun g
Architekt und Maurermeisgter

niedergelaſſen und empfiehlt ſich zur Anfertigung von Bauprojecten Koſten
anſchlägen und dergleichen ſowie zur Uebernahme von Entrepriſe Bauten reſp

Alfred i ülIerArchitekt u Maurermeister
großer Berlin 18 im Hauſe des Herrn Dr Kunge

Geschàfts Eröffnung
Unter heutigem Tage eröffne ich an hieſigem Platze

e Leipzigerſtraße Nr 1
Schuh u Stiefel Lager eigner Fabrißt

Jndem ich ein geehrtes hieſiges und auswärtiges Publikum um geneig

Mein durch viele Kovitäten bereichertes Mufſikalienleihinſtitut
R balte beſtens empfohlen Neue Mu ſikalien mit höchſtem Rabatt

O H Herrmann Barfüßerſtraße 6

Görlitzer Maschinenbauanstalt in Görlitz
ColIImanmn Steuerumg

Stickereien

Zum 9 Male
Wohlthätige Franuena phltn g J Arronge

Sonntag zum 2 Male Die Hexe
Halle Sonntag d 1I8 Januar

Abends 7 Uhr
im Saale des Volksschul gebäudes

Concertdes FPlorentiner Quartett vereins
Jenn Becker

Programm Haydn Quartett COdur
op 54 Nr Dvoräk Quartett
Es dur op 51 Beethoven Quar
tett Bdur op 1,30

Billets zu nummerirten Plätzen à 3
zu nicht nummerirten Plätzen à 2
sind bis Sonntag früh 9 Uhr in der Mu
sikalienhandluvg von H Karmrodt
und Abends von 6 Uhr ab an der Kasse
zu haben

Der Preis iſt ein ſehr billiger

oOBVGeI Nachf
alter Markt 7

in Nordhauſen 1880
Bezugnehmend auf unſer im No

vember v Js veröffentlichtes Pro
gramm beehren wir uns die Gewerb
treibenden zu einer regen Betheiligung

der in der Zeit vom 15 Juli bis
September d Js ſtattfindenden

Gewerbe Ausſtellung ergebenſt ein
zuladen Die Bedingungen für die
Ausſteller und Anmeldeformulare ſind
von dem Schriftführer des Haupt
Comites Herrn Gustav Goldschmidt jun Nordhauſen Rau
tenſtraße 50 koſtenfrei zu be
ziehen und werden Anmeldungen von
demſelben entgegengenommen

Bei der anſehnlichen Zahl der be
reits eingegangenen Anmeldungen er
lauben wir uns wiederholt darauf auf
merkſam zu machen daß die Ausſteller
namentlich diejenigen welche ſelbſt
ſtändige Baulichkeiten oder größere
Plätze beanſpruchen in ihrem eigenen
Jntereſſe gut thun ihre Anmeldungen
ſchleunigſt zu bewerkſtelligen Der
äußerſte Anmelde Termin für alle

Clavierunterricht wird von einer
geſchulten jungen Dame ertheilt Gef
Off sub G 88 an H Graefe
Annonc Exp gr Märkerſtr 7 erbeten
Bier und Waſſerleitungshähne
reparirt A Melcher Schmeerſtr 30

Den geehrten Herrſchaſten empfieblt
ich zum Barbieren Friſiren und
Haarſchneiden Barbieren 8 Pfg
Haarſchneiden 20 Pfg Auch werden
alle Haararbeiten ſauber und billig
angefertigt

Albert Buchelt
Leipzigerſtraße 62

Damenkleider Handlung
Brüderſtraße Nr 4 2 Tr

Zimmer Nr 4

Herren u Damen Masken
elegante und geringe zu 7 billigen
Preiſen vermiethet rödel 7

Der Hilligſte
Filz Schnh und Pantoffel

Verkanf

Sonnabend Abends 8 Uhr Sitzung
im Kühlen Brunnen

Techniker Verein
Gold Löwe Abends 8 Uhr

Vortrag Ueber die egyptiſche Bau
kunſt Der Vorſtand

e scherJahn Turuverein
e Abends 8 UhrVe b ungim Roſenthal

Der Vorſtand
2 Violinbogen v Cröllwitz dis Hall

verl Abz geg Bel gr Ulrichsſt 54 H II
Eine große ſchwarze Hündin mit

gelben Pfoten und weißer Halskrauſe
abhanden gekommen Wiederbringer
erhält Belohnung
Giebichenſtein zum Saalſchlößchen
Vor Ankauf wird gewarnt

Louis Lehmann

ten Zuſpruch bitte wird es mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch reichhaltige
Auswahl und ſolide Preiſe den Wünſchen des geehrten Publikums zu
entſprechen Beſtellungen nach Maaß und Reparaturen werden ſchnell
und ſauber ausgeführt

alle a/S den 17 Januar 1880 Hochachtungsvoll
O BRatzes ch Schuhmachermſtr

Geschàäfts Anzeige
Einem geehrten Publikum von Höhnſtedt und Umgegend die ergeben

Anzeige daß ich mich als

e èSattler und Tapezierer
niedergelaſſen habe

Wohlwollen
Höhnſtedt im Januar 1880

Ohapeaux mecaniques
Ball Handschuhe für Damen I 6knöpfig
Ball Handschuhe für Herren JI2
Ball Oravattes neueſten Genres empfiehlt

Vhrr Voilgt
W w entgchweine zum Verkauf im Gaſthof z golbflug in Halle Buch vt

Carl Schultze

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch nur gute und Umgegend bei
Arbeit jeden meiner Kunden zufrieden zu ſtellen und bitte ich um geneigtes

Ausſteller iſt der 15 Febr 1880
Das Haupt Comiteé

Richters
Anker Chocoladen
in reiner unverfälſchter Qualität
als Gewürz Chocoladen Vanille
Chocoladen Geſundheits Choco
laden Eiſen Chocoladen Malz

e Chocoladen reiner Cadao in Stücken
reines Cacaopulver pr Pack Na e
63 4 bis 2

Alleinige Niederlage für Halle a/S

Albin Hentze Schmeerſtr 39

Brustbonbon
den Stollwerck ſchen gleich nur in
ihren Beſtandtheilen verſtärkter und
dabet 30 9 villiger empfiehlt als
beſtes Hausmittel bei catharrha
liſchen Leiden das Pfund 19 Mark
täglich friſch die Conditorei von

M SchkiackK
Rehe Damm Rothwild
im Ganzen und in zerlegten Stücken
ſtarke Haſen fette Vuter täg ich friſch
empfehlen Krabs Keller

Anguſta Straße Nr Ga
Seine ausgezeichneten überall gerühm

ten W nminmos
liefert frachtfrei zu Fabrikpreiſen mit
Probezeit gegen beliebige Ratenzahlung
oder gegen Baar mit hohem Rabatt
Th Weidenslaufer Fabr Berlin NV

Beste trockene
Dampfpresssteine

offerirt billigst
Gustav Mann junior

Hülſsenfrüchte
ausgezeichnet im Kochen
à Ltr 242 36 empfiehlt

F A MHüniche Steg
Große Kieler Fettbücklinge A

Stck 5 6 8 Pfg
Boltze Schmeerſtr 24
Friſche Sendung von

Pa Zwichauer Steinkohlen
empfing und empfiehlt

Grude Conks à Schffl 50 4

FamilienNachrichten
Gestern Morgen 9 Uhr verschied nach

schweren Leiden meine gute Schwester
und unsere gute Tante und Grosstante
die unverehel Anguste Langen
berg im Alter von 58 Jahren 4 Mon

Dies zeigen mit der Bitte um stilles
Beileid Freunden und Bekannten er
gebenst an
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle a/S den 16 Januar 1880
Das Begräbniss findet Sonntag Vorw

U 11 Uhr von der Leichenhalle aus statt
TodesAnzeige

Donnerstag den 15 Januar entſchlief
ſanft unſere liebe Tochter Frieda
im Alter von 4 Monaten 4 Tagen

Dieſes zeigen hiermit an
Die trauernden Eltern
O Köder u Frau

Dankſagung
Herzlichen Dank allen Denen e

den Sarg unſeres ſo früh dabhin
geſchiedenen Sohnes ſo ſchön mit Kronen
und Kränzen ſchmückten ſowie allen
meinen Collegen die ihn zur letzten
Ruheſtätte begleiteten

A Vrancke und Frau
Carl Eckcler

Magdeburgerſtraße 2 Rathhausgaſſe 5

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den ggztenthei verantwortlich
Halle

Mit Beilage

nig in
8

S

4

r
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